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   Sitzungsvorlage DS 2019/101 

   Tiefbauamt 
Bernhard Wöllhaf 
(Stand: 07.03.2019) 

Ausschuss für Umwelt und Technik 

als Betriebsausschuss für städtische 

Entwässerungseinrichtungen 

öffentlich am 03.04.2019  

 

  Mitwirkung: 
Stadtkämmerei 
Wirtschaftsförderung 
 
 
Aktenzeichen: 701.31.81 

 

 

Erweiterung eines Regenwasseranschlusses im Gewerbegebiet Karrer 

- Sachbeschluss 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Ausführung für die Verlegung eines Regenwasserkanals zur Ableitung des 
Niederschlagswassers für das Grundstück Lachen 1 wird auf Grundlage der Pla-
nung des Tiefbauamtes mit Gesamtkosten in Höhe von ca. 135.000,- € zuge-
stimmt. 

2. Die Finanzierung der geplanten Kanalbaumaßnahme erfolgt, vorbehaltlich der 
Genehmigung des Wirtschaftsplans 2019 durch das Regierungspräsidium, über 
die im Haushaltsjahr 2019 nicht benötigte Position "Umgestaltung Mühl- und Hol-
beinstraße BA III" (ca. 135.000,- €) im Vermögensplan 2019 der städtischen 
Entwässerungseinrichtung.  
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Sachverhalt: 

 
1. Vorgang: 

 

Herstellung eines Regenwasserkanals für die Niederschlagswasserbeseiti-

gung der Erweiterungsfläche Karrer (Lachen 1) 

 

 
2. Sachverhalt: 

 

Die bisherige landwirtschaftliche Hofstelle Lachen 1 soll in Zukunft gewerblich 

genutzt werden. Durch die geplante Umnutzung werden die Flächen baulich 

intensiver genutzt und es fällt erheblich mehr Niederschlagswasser an.  

Eine Einleitung des Niederschlagwassers in den bestehenden Mischwasser-

kanal ist in diesem Umfang nicht mehr zulässig. Eine Versickerung ist nach 

den Ergebnissen der Versickerungspotentialkarte der Stadt Ravensburg nicht 

möglich. 

Das Niederschlagswasser soll über einen neuen Regenwasserkanal an die in 

ca. 210 m entfernte Regenauslassleitung des Gewerbegebietes Karrer ange-

schlossen werden. 

 

 

Kosten und Finanzierung: 

Auf der Basis der Entwurfsplanung wurde die Kostenschätzung erstellt. 

Dabei ergaben sich folgende Gesamtkosten: 

 

 Kanalbauarbeiten      108.515,- € 

 Ingenieurleistungen        19.977,- € 

 Verrechnung TBA          3.915,- € 

 Sonstige Baunebenkosten/Unvorhergesehenes      2.593,- € 

Gesamtkosten      135.000,- € 

 

Die Finanzierung der geplanten Kanalbaumaßnahme erfolgt, vorbehaltlich der 
Genehmigung des Wirtschaftsplans 2019 durch das Regierungspräsidium, 
über die im Haushaltsjahr 2019 nicht benötigte Position "Umgestaltung Mühl- 
und Holbeinstraße BA III" (ca. 135.000,- €) im Vermögensplan 2019 der städ-
tischen Entwässerungseinrichtung.  

 

 

Anlagen: 

Übersichtsplan  
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